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Genderhinweis:  

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische  Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit  personenbe-

zogene Bezeichnungen  nur in männlicher 

Form angeführt  sind, beziehen sie sich auf 

Männer und  Frauen in gleicher Weise.   

Liebe Gemeindebürger!  

In wenigen Wochen beginnen 

zwei bedeutende Bauprojekte: 

Die Erweiterung unseres Kinder-

gartens mit Platz für die Krabbel-

gruppe sowie der Anbau einer 

weiteren Garage beim Feuer-

wehrhaus. Damit investieren wir 

in die Zukunft unserer Kinder und 

in die Sicherhei t unserer Ge-

meinde ð zwei Bereiche, die uns 

allen besonders am Herzen lie-

gen.  

 

Die Überarbeitung des örtlichen 

Entwicklungskonzepts (ÖEK), das 

Grundlage und Bestandteil der 

Flächenwidmungsplanung sowie 

der örtlichen Raumordnung ist, 

hat begonnen. Näheres dazu ist 

auf einer der nächsten Seiten 

beschrieben.  

 

Auch die UNIBOX, nun Dorfbox 

genannt, steht vor einem neuen 

Kapitel. Der neue Besitzer sucht 

Mieter oder Käufer ð nähere Infos 

dazu findet ihr in dieser Ausgabe. 

Vielleicht gelingt es, das Ge-

bäude wieder mit Leben zu füllen 

und damit einen Treffpunkt für 

neue Ideen und Aktivitäten zu 

schaffen.  

Ein sehr gutes Beispiel ist die Wild-

kammer der Jägerschaft beim 

Pfarrhof, wo eine Idee zur Reali-

tät wurde.  

 

Mit dem Herbst beginnt für viele 

Kinder ein neuer Lebensab-

schnitt. Den Kindergarten - und 

Krabbelgruppen -Kindern, den 

Schülerinnen und Schülern unse-

rer Volksschule sowie allen Lehre-

rinnen, Betreuerinnen und Eltern 

wünsche ich viel Freude, Energie 

und einen guten Start in das 

neue Jahr. Bildung und Betreu-

ung sind das Fundament für eine 

starke Zukunft ð und ich bin stolz, 

dass wir hier in Auerbach ge-

meinsam so viel ermöglichen.  

 

Um die Sicherheit unserer Kinder 

zu erhöhen, haben wir um eine 

30 km/h Beschränkung vor der 

Volksschule angesucht. Leider 

wurde dies abgelehnt.  

Begründung: Für Fußgänger gibt 

es eine Querungshilfe. Die Buskin-

der steigen auf der Seite der 

Volksschule ein und aus und be-

finden sich dadurch unmittelbar 

in einem verkehrssicheren Be-

reich.  

 

Ein großes Dankeschön gilt unse-

ren Vereinen und Organisatio-

nen. Ob Feuerwehr, Landjugend, 

Senioren, Sport - oder Kulturinitia-

tiven ð ihr seid mit eurem Einsatz, 

eurer Hilfsbereitschaft und eurem 

Gemeinschaftsgeist das Herz un-

serer Gemeinde. Ihr schafft Be-

ge gnungen, stärkt den Zusam-

menhalt und zeigt, was ehren-

amtliches Engagement leisten 

kann.  

Als Beispiele von vielen möchte 

ich die Fullspeed Party der Land-

jugend mit der Weinlaube als 

Highlight, sowie die Segnung des 

neuen Tanklöschfahrzeuges und 

dem anschließenden, rauschen-

den Sommerfest der Feuerwehr 

nennen.  

 

Eine Möglichkeit für EUCH ALLE , 

unsere Heimatgemeinde wieder 

in Szene zu setzen , ist das 

ădahoam aufblian DORFDUELLò. 

Beantwortet in der Zeit vom Don-

nerstag, 09.10. bis zum Mittwoch, 

22.10. das kurze Quiz auf der 

Homepage www.dorfduell.at 

und sammelt damit möglichst 

viele Punkte für unser Auerbach!  

 

Ich wünsche euch allen einen 

bunten, erlebnisreichen Herbst, 

viele schöne Begegnungen und 

Zuversicht für die kommenden 

Monate.  

 
 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert é       

 
 

Euer Bürgermeister:  

Dipl. -Ing. Josef Seidl  
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Werkvertrag Ortsplaner  

Seit Juli ist für die Gemeinde Au-

erbach ein neuer Ortsplaner zu-

ständig. Der Werkvertrag wurde 

mit dem Büro  REGIOPLAN INGE-

NIEURE Salzburg abgeschlossen.  

Wir weisen darauf hin, dass bei 

künftigen Anträgen auf Einzelum-

widmungen zunächst eine Erst-

beurteilung/Stellungnahme an 

den Ortsplaner in Auftrag gege-

ben wird. Hierfür ist mit Kosten 

zwischen û 500,00 und û 1.000,00 

zu rechnen, je nach Aufwand. 

Die Änderun gspläne werden 

dann erst nach positiver Wille ns-

bekundung im Gemeinderat be-

auftragt. Die Antragsteller erhal-

ten vorab eine Kostenschätzung 

für die Planerstellung und Stel-

lungnahme, die wiederum nach 

tatsächlichem Aufwand abge-

rechnet wird.  

Beschluss: einstimmig  

Kinderbildungs - und betreuungs-

einrichtungsordnung (KBBEO)  

Die Kinderbildungs - und betreu-

ungseinrichtungsordnung regelt 

nähere Bestimmungen zu Öff-

nungszeiten, Aufnahmebedin-

gung und Pflichten der Eltern 

und des Rechtsträgers und gilt für 

Kindergarten und Krabbelstube.  

Im Arbeitsjahr 2025/2026 werden 

folgende Schließtage für Kinder-

garten u. Krabbelstube festge-

legt:  

Weihnachtsferien (02.-05.01.) 

Sommer ferien (4.ð7. Ferienwoche)   

Freitag nach Christi Himmelfahrt  

Freitag nach Fronleichnam  

An den übrigen Ferientagen wird 

ein Journaldienst angeboten. 

Eine Anmeldung zum Journal-

dienst ist verpflichtend.  

Die gesamte KBBEO wurde an 

die Eltern ausgehändigt und wird 

auch auf unserer Homepage un-

ter www.auerbach.ooe.gv.at  > 

Bürgerservice > Verordnungen 

veröffentlicht . 

Beschluss: einstimmig  

Tarifordnung Kindergarten u. 

Krabbelstube  

Für das Arbeitsjahr 2025/2026 

werden folgende Tarife festge-

legt.  

Nachmittagsbetreuung : mind.  

û 51,00, max. û 132,00 f¿r 4 Tage; 

Abschlag für 3 Tage 30 %, Ab-

schlag für 2 Tage 50 %;  

Geschwisterabschlag für das jün-

gere Kind 50 %, ab jedem weite-

ren Geschwisterkind 75 %.  

Bastelbeitrag : im Kindergarten û 

100,00 pro Jahr, in der Krabbel-

stube û 90,00 pro Jahr.  

Essensbeitrag:  im Kindergarten  

û 4,20 pro Portion, in der Krabbel-

stube û 4,00 pro Portion 

Kostenbeitrag  für Fernbleiben 

vom angemeldeten Journal-

dienst: û 10,00 pro Tag, sofern das 

Fernbleiben nicht gerechtfertigt 

ist  

Die gesamte Tarifordnung  wurde 

an die Eltern ausgehändigt und 

wird auch auf der  Homepage 

unter www.auerbach.ooe.gv.at  

> Bürgerservice > Verordnungen 

veröffentlicht . 

Beschluss: einstimmig  

 

 

 

 

 

 

 

Zuschlag zur Freitzeitwohnungs-

pauschale  

Die Freizeitwohnungspauschale 

ist an die Höhe der Ortstaxe ge-

bunden. Mit Erhöhung der Orts-

taxe auf û 2,40 erhºht sich auch 

die Freizeitwohnungspauschale . 

Von der eingehobenen Ortstaxe 

und Freizeitwohnungspauschale 

verbleiben nur 5 % in der Ge-

meinde, der Rest geht an den 

Tourismusverband.  

Die Gemeinde kann aber einen 

Zuschlag zur Freizeitwohnungs-

pauschale einheben, der zur 

Gänze ins Gemeindebudget 

fließt. Der Zuschlag zur Freizeit-

wohnungspauschale beträgt 

weiterhin  

150 % für Wohnungen bis 50 m²  

200 % für Wohnungen über 50 m²  

Betragsmäßig ergibt sich daher 

folgender Zuschlag für das Jahr 

2025: 

û 129,60 f¿r Wohnungen < 50 mİ 

û 259,20 f¿r Wohnungen > 50 mİ 

Beschluss: einstimmig  

Finanzierungsplan für den Zubau 

einer Krabbelstube an den Kin-

dergarten  

Die provisorische Krabbelgruppe 

im Gemeindeamt soll in einem 

Anbau an den Kindergarten als 

eigene Einrichtung unterge-

bracht werden.  

Zu den geschätzten Gesamtkos-

ten liegt folgender Finanzierungs-

plan vor:  

 

 

 

 

 

 

Beschluss: einstimmig   

 

      Der Gemeinderat informiert  é 

 
 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/
http://www.auerbach.ooe.gv.at/
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Übertragungsverordnung Krab-

belstubenanbau  

Zur rascheren Abwicklung des 

Bauvorhabens hat der Gemein-

derat  sämtliche Vergaben von 

Bau-, Liefer- und Dienstleistungs-

aufträgen zu diesem Bauvorha-

ben an den Gemeindevorstand 

bzw. an den Bürgermeister über-

tragen, wobei Auftrªge bis û 

2.000,00 an den Bürgermeister 

und alle anderen Aufträge an 

den Gemeindevorstand über tra-

gen werden.  

Die Übertragungsverordnung 

Krabbelstube ist im Rechtsinfor-

mationssystem des Bundes (RIS) 

unter 

https://www.ris.bka.gv.at/Ge-

meinde/  > Gemeinderecht au-

thentisch für Oberösterreich  ver-

öffentlicht.  

Beschluss: einstimmig   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der Gemeinderat informiert  é       
 

 

https://www.ris.bka.gv.at/Gemeinde/
https://www.ris.bka.gv.at/Gemeinde/
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt:  * 

KG Auerbach:  

Parz. Nr. 1089/3  

Neubau Einfamilienhaus mit Car-

port  

KG Irnprechting:  

Parz. Nr. 1510 

Neubau eines Fahrsilos  

Parz. Nr. 710/7 

Errichtung einer Gartenhütte  

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde n mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

min e fixiert:  
 

Montag, 27. Oktober 2025  

Montag, 24. November 2025  

Montag, 15. Dezember 2025  
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag  vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben.  
 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt.  

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen.  

 

 

Stingl Sabrina mit Leon  

Gartensiedlung 16 

*Au f Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Namen der Bauwerber und Zuge-

zogen e nur mit ausdrücklicher Zustimmung 

veröffentlicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 

 

      Aus dem Gemeindeamt é 

 
 LASERTAG-ABENTEUER 

Das diesjährige Ferienprogramm startete am 10. Juli mit dem Pr o-

grammpunkt der Gemeinde . Wir fuhren mit den Ki ndern  nach Braunau 

zur neuen Lasertag -Spielanlage ăLaserzoneXò, wo ein actionreiches 

Spielvergnügen auf die Gruppe wartete. Mit Begeisterung sausten die 

Jugendlichen durch die Arena und kamen dabei ganz schön ins 

Schwitzen. Bei der anschließenden Stärkung bei McDonald ´s wurden 

untereinander die einzelnen Spielstrategien und erzielten Scores und 

Platzierungen noch freudig nachbesprochen .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die nachfolgenden Ferienprogrammpunkte wurden wie ge-

wohnt mit vielen Anmeldungen sehr gerne von den jungen Gemein-

debürgern angenommen. Wir danken allen teilnehmenden Vereinen 

und Gruppen für die Bereitschaft, sich für die Kinder in unserer Ge-

meinde Zeit zu nehmen und einen Ferienprogrammpunkt anzubieten.  

Die Virusgrippe (Influenza) ist eine hochansteckende Erkrankung 

mit oft schwerem Verlauf - vor allem bei gefährdeten Personen.  

Da sich das Grippevirus leicht verändern kann, werden die Grip-

peimpfstoffe jedes Jahr angepasst, damit ein bestmöglicher 

Schutz erzielt werden kann.  
 

Zielgruppe der Impfaktion sind Personen ab dem 18. Lebensjahr.  

Die Influenzaimpfung 202 5/2 6 findet an folgenden Tagen statt:  

Dienstag, 0 2. Dezember 2025 Dienstag, 09. Dezembe r 2025 

jeweils von 13:30 bis 1 7:00 Uhr in der Bezirkshauptmannschaft Brau-

nau, Hammersteinplatz 1, 5280 Braunau am Inn, EG Zimmer 6/7.  

Vereinbaren Sie online einen Termin auf der Homepage der BH 

Braunau unter http://www.bh -braunau.gv.at  

 

Nach 8 Jahren ist es an der Zeit, das Auerbacher Telefonbuch zu 

erneuern. Damit wir nicht schon beim Auss ende n veraltete Telefon-

nummern ausgeben, bitten wir uns Änderungen, Ergänzungen oder 

Streichungen bis Ende Oktober bekanntzugeben . 

Im November soll das neue Telefonbuch an alle Haushalte ausge-

schickt werden.  
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Jetzt seid ihr dran ð holen wir uns 

den Sieg für unsere Heimatge-

meinde im ădahoam aufblian 

DORFDUELLò 

AUERBACH : HANDENBERG 

zum Thema Wappen  

(schwimmende Ente)  

 

 

 

 

 

 

Bewilligungspflicht  
 

¶ Böllerkanone mit Pulverladung  

¶ Prangerschützen ohne 

Brauchtumsbezug  
 

Genehmigung durch die BH 

Braunau als Pyrotechnikbehörde 

(§ 29 Pyrotechnikgesetz)  

 

Der Antrag ist mindestens 4 Wo-

chen vor dem Termin bei der BH 

Braunau einzubringen. Verspä-

tete Anträge können nicht recht-

zeitig bearbeitet werden.  

 

Gasladungen  
 

Kein Pyrotechnikgesetz anwend-

bar, aber § 3 OÖ Polizeistrafge-

setz (ungebührlicher Lärm) be-

achten.  
 

Ungebührlicher Lärm liegt vor, 

wenn dieser nach Zeit, Laut-

stärke, Art und sozialem Kontext 

als rücksichtslos einzustufen ist 

(besonders bei Gaspatronen und 

missbräuchlicher Pyrotechnik).  

 

 

 

 

 

 

 

Beantwortet in der Zeit von Don-

nerstag, 09.10. bis Mittwoch, 

22.10. das kurze Quiz auf der 

Homepage www.dorfduell.at  

und sammelt damit möglichst 

viele Punkte für unser Auerbach!  

Wer grad in Führung liegt, seht ihr 

unter dem dort angezeigten Vi-

deo.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ablauf & Vorschriften  
 

¶ Max. 3 Schüsse pro Intervall, 

danach mind. 30 Minuten 

Pause 
 

¶ Kein Schießen im verbauten 

Gebiet ( < 5 Häuser im Nahbe-

reich)  
 

¶ Immer von Menschen, Ge-

bäuden und Straßen weg  
 

¶ Rücksicht auf Nachbarschaft  

nehmen , besonders Kleinkin-

der, Kranke, Tiere  
 

¶ Nicht schießen bei Waldnähe, 

Trockenphasen oder erhöhter 

Brandgefahr  

 

Strafbestimmungen  
 

Verstöße gegen das Pyrotechnik-

gesetz/Oö. Polizeistrafgesetz kön-

nen geahndet werden mit:  
 

¶ Geldstrafen bis 3.600 û 
 

¶ Freiheitsstrafe bis zu 3 Wochen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hochzeitsschießen   

(Gasladung)  
 

Ankündigung bei örtlicher Ge-

meinde und Polizeiinspektion er-

forderlich .  
 

Erlaubte Zeiten:  
 

¶ Hochzeitstag: 06:00 Uhr ð Ende 

der Trauungszeremonie  
 

Abweichungen nur mit Zustim-

mung des Gemeindeamtes.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
 

 

Es wird jedenfalls empfohlen,  vor jeglicher Art des Böllerschießens  

das Einvernehmen mit der Behörde herzustellen.  



 

7 

 

Vielleicht haben Sie auch schon 

von der ID Austria Servicetour 

2025 gehört. Die Service -Tour bie-

tet aktuell an rund 40 Stationen 

und bei 70 Terminen  

¶ kostenfreie Registrierung Ihrer 

ID Austria  

¶ persönliche Beratung durch 

Expertinnen und Experten  

¶ Informationen zur neuen App 

und ihren Vorteilen  

¶ Unterstützung bei der Einrich-

tung direkt am Smartphone  

Als Gemeinde Auerbach haben 

wir uns zur Tour nicht angemel-

det. Bei der ID Austria Servicetour 

ist bei den angemeldeten Ge-

meinden eine Registrierung nur 

für die eigenen österreichischen 

Einwohner möglich ð an einem 

bestimmten Tag zu einer be-

stimmten Zeit.  

Wir wollen unseren Bürgern lau-

fend  während der Parteienver-

kehrszeiten diesen Service anbie-

ten. Eine Registrierung ist  bei uns  

für alle Österreicher mit Haupt-

wohnsitz in Auerbach ohne vor-

herige Anmeldung möglich. Aus-

länder können eine Registrierung 

nur bei den Landespolizeidirekti-

onen und Finanzämtern durch-

führen.  

Bitte nehmen Sie zur Registrie-

rung  

¶ Ihren österreichischen Reise-

pass oder Personalausweis  

¶ Ihr Smartphone  

mit.  

 

Bitte aktivieren Sie vor der Regist-

rierung Fingerabdruck oder Ge-

sichts-/Iriserkennung auf Ihrem 

Smartphone . Sie können auch 

schon die  App ăID Austriaò her-

unter laden, aber die Vollfunktion  

noch nicht verwenden . Die Frei-

schaltung und Identifizierung  er-

folgt in 16 Schritten nach der Re-

gistrierung im Gemeindeamt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich erfolgt nach der 

Registrierung /Identitätsfeststel-

lung  im Gemeindeamt die Fertig-

stellung zu Hause mit Smart-

phone und Zweitgerät. Bei Be-

darf unterstützen wir Sie aber und 

sind Ihnen bei den Fertigstel-

lungsschritten 1 -16 gerne behilf-

lich.  

 

 

  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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Jede Gemeinde hat in Durchfüh-

rung der Aufgaben der örtlichen 

Raumordnung durch Verord-

nung den Flächenwidmungs-

plan zu erlassen, weiterzuführen 

und regelmäßig zu überprü-

fen.  Der Flächenwidmungsplan 

besteht aus dem örtlichen Ent-

wicklungskonzept und dem Flä-

chenwidmungsteil. Die lang - und 

mittelfristige Entwick lung der Ge-

meinde wird durch das örtliche 

Entwicklungskonzept ( ÖEK) vor-

gezeichnet, der Flächenwid-

mungsteil legt den Nutzungs-

spielraum jeder einzelnen Par-

zelle fest.  

Zuständige Planungsbehörde für 

die Aufgaben der örtlichen 

Raumordung ist der Gemeinde-

rat. Eine aufsichtsbehördliche 

Genehmigung durch die Lan-

desregierung ist erforderlich. 

Rechtsgrundlage hie rfür ist das 

Oö.  Raumordnungsgesetz 1994  

in der geltenden Fassung.  

 

Als Bauland dürfen nur Flächen 

vorgesehen werden, die sich auf 

Grund der natürlichen und der 

infrastrukturellen Voraussetzun-

gen für die Bebauung eignen. Sie 

müssen dem Baulandbedarf der 

Gemeinde entsprechen, den die 

Gemeinde für einen Planungs-

zeitraum von fünf Jahren erwar-

tet. Flächen, die sich wegen der 

natürlichen Gegebenheit en (wie 

Grundwasserstand, Hochwasser-

gefahr, Steinschlag, Bodenbe-

schaffenheit, Rutschungen, La-

winengefahr) für eine zweckmä-

ßige Bebauung nicht eignen, 

dürfen nicht als Bauland gewid-

met werden.  

 

Entwicklungskonzept:  

Das örtliche Entwicklungskon-

zept ist Grundlage und Bestand-

teil der Flächenwidmungspla-

nung und hat die längerfristigen 

Ziele und Festlegungen der Örtli-

chen Raumordnung festzulegen. 

Es ist auf einen Planungszeitraum 

von 15 Jahren auszulegen.  Ent-

gegen dem Flächenwidmungs-

plan ist das neue Entwicklungs-

konzept nicht mehr parzellen-

scharf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Da s Bauland im neuen ÖEK ist in 

Zonen unterteilt, wobei folgende 

Kategorien vorgegeben wer-

den: Prioritäre Siedlungsschwer-

punkte, ergänzende Siedlungs-

schwerpunkte und Abrundungs - 

u. Auffüllungsbereiche.   

Kundmachung gemäß § 33 Abs. 1 Oö. Raumordnungsgesetz 1994  

LGBl. Nr. 114/1993 idF. LGBl. Nr. 14/2024 (Oö. ROG 1994) 

 

Kundmachung 

Die Gemeinde Auerbach beabsichtigt den rechtswirksamen Flächen-

widmungsplan Nr. 3 zu überarbeiten und durch den Flächenwid-

mungsplan Nr. 4 zu ersetzen sowie das Örtliche Entwicklungskonzept 

Nr. 2 zu überarbeiten und durch das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 

3 zu ersetzen. 

Aufforderung zur Bekanntgabe von Planungsinteressen 

Gemäß § 33 Abs. 1 Oö. Raumordnungsgesetz 1994 idgF wird hiermit 

kundgemacht, dass jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 

macht, in der Zeit von 

6. Oktober bis 20. November 2025 

seine Planungsinteressen dem Gemeindeamt schriftlich bekanntge-

ben kann. 

Der Bürgermeister 

Dipl.-Ing. Josef Seidl 

Muster eines örtlichen Entwicklungskonzeptes  

 

Aus dem Gemeindeamt  é       
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_______________________________________ 

_______________________________________ 

_______________________________________ 

                         (Name u. Adresse) 

 
 
 
 
An das 
Gemeindeamt Auerbach 

Auerbach 2 
 

5224 Auerbach 
 
  , am     
 

 
 
Flächenwidmungsplan / Örtliches Entwicklungskonzept;  
Bekanntgabe von Planungsinteressen  
 
 

Anregung auf Änderung des  
 

Ǐ Flächenwidmungsplanes (mit allfälliger ÖEK-Änderung) 

Ǐ Örtlichen Entwicklungskonzeptes 

 
 
Ich/Wir hätte/n Interesse an der Umwidmung der in meinem Besitz befindlichen Parzelle/n wie folgt: 

Parzelle Nr.  Katastralgemeinde  Fläche in m²  Widmungswunsch  

    

    

 
Ich/Wir begründe/n mein/unsere Anregung wie folgt: 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________ 

Ich/Wir erkläre/n mich/uns einverstanden, dass die anteiligen anfallenden Kosten für den Zivilingenieur bzw. 
Ortsplaner für die Erstellung des Flächenwidmungsplanes und Örtlichen Entwicklungskonzeptes, die Erstbe-
urteilung und Stellungnahme von mir/uns übernommen werden ï unabhängig von der Genehmigung oder 
Ablehnung durch den Gemeinderat oder das Amt der Oö. Landesregierung. 

 
 
 

éééééééééééééééééééééé. 
(Unterschrift des/der Grundeigentümer) 

 

Bitte auch die Rückseite beachten! 

û 21,00 Bundesgebühr  

entrichtet am ________________ 

Geb.Verz. Nr. _________________ 

"
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Einwilligung zur Nennung von personenbezogenen Daten 
 

Anlässlich des Antrags auf Flächenwidmungsplanänderung willige ich ein, dass meine personenbezogenen 
Daten wie Name und Adresse zum Zweck der (bitte zutreffendes ankreuzen) 

ž Veröffentlichung auf den Kundmachungen, Verständigungen und im Gemeinderatsprotokoll 

ž Nennung in der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

ž Veröffentlichung in der Gemeindezeitung 

von der Gemeinde Auerbach, Auerbach 2, 5224 Auerbach verarbeitet werden. 
 

Ich willige ein, dass meine Daten zum Zweck der Übermittlung der privatrechtlichen Vereinbarung betreffend 
Übernahme der Kosten für die Ausarbeitung der Pläne an den Ortsplaner der Gemeinde Auerbach übermit-
telt werden. 
 

Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei Birgit Paulsen, Auerbach 2, 5224 Auerbach 
oder per E-Mail an paulsen@auerbach.ooe.gv.at widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Wider-

ruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.1) 
 
 
ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧ    ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦΧΧΧΧΧΧΧΧΧ 
(Ort), am (Datum)      Unterschrift 

 
1) Weiterführende Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.auerbach.ooe.gv.at  > Datenschutz 
 

 

Einwilligung zum Abschluss einer privatrechtlichen Vereinbarung (Raumordnungsvertrag)  

gemäß §16 und § 35 Oö. ROG 1994 

 

Information zum Raumordnungsvertrag: 

Bauzwang: 

Für Baulandwidmungen wird in der Regel ein Frist von 5 Jahren ab Rechtskraft des Flächenwidmungsplanes 

vorgegeben, innerhalb der auf dem Grundstück ς bei größeren Flächen auf jeder einzelnen Bauparzelle ς ein 

Hauptgebäude im Rohbau errichtet sein muss. 

Infrastruktur: 

Die Kosten für die Herstellung der erforderlichen Infrastruktur zur Erschließung des Baugrundes (Straße, Kanal, 

Wasser) trägt der Antragsteller 

Kosten für Planänderung: 

CǸǊ ŘƛŜ 9ǊǎǘōŜǳǊǘŜƛƭǳƴƎ κ {ǘŜƭƭǳƴƎƴŀƘƳŜ ŘŜǎ hǊǘǎǇƭŀƴŜǊǎ ŦŀƭƭŜƴ YƻǎǘŜƴ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ϵ сллΣлл ǳƴŘ ϵ мΦлллΣллΣ ƧŜ 

nach Aufwand an. Alle weiteren Arbeiten, wie Ausarbeitung der Pläne und zusätzliche Stellungnahmen wer-

ŘŜƴ ƴŀŎƘ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘŜƳ !ǳŦǿŀƴŘ ǾŜǊǊŜŎƘƴŜǘΣ ƳŀȄΦ ƧŜŘƻŎƘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ϵ оΦсллΣлл ƛƴƪƭΦ aǿ{ǘΦ ǇǊƻ &ƴŘŜǊǳƴƎǎπ

antrag. 

Ich willige ein, dass ich mit der Gemeinde Auerbach je nach Erfordernis eine privatrechtlichen Vereinbarung 

gemäß § 16 Oö ROG 1994 (zeitgerechte widmungsgemäße Nutzung des Grundstückes, Übernahme der Infra-

strukturkosten) und gemäß § 35 (Übernahme der Kosten für die Ausarbeitung der Pläne) abschließen werde. 

 
 
ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧ    ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦΧΧΧΧΧΧΧΧΧ 
(Ort), am (Datum)      Unterschrift 

 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/
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Bereits seit einigen Jahren lässt 

die Gemeinde Auerbach den 

Baumbestand entlang von öf-

fentlichen Wegen und Straßen 

von den Oö. Bundesforsten über-

prüfen. Bäume die gefällt wer-

den sollen, werden mit einem ăXò 

gekennzeichnet. Bäume, von 

denen schadhaftes Toth olz ent-

fernt werden soll, mit einem ăTò. 

Wir bitten alle Waldbesitzer ent-

lang von öffentlichen Wegen 

und Straßen ihren Baumbestand 

auf derartige Zeichen zu kontrol-

lieren und zu fällende Bäume 

und Totholz zu entfernen.  

 

Anfang O ktober sind wieder die 

Wasserzähler abzulesen und die 

Zählerstände dem Gemeinde-

amt zu melden. Wir bitten um 

eine pünktliche Übermittlung.  

Die Gemeinde Auerbach 

tauscht in den kommenden Jah-

ren alle bisherigen mechani-

schen Wasserzähler gegen funk-

auslesbare Wasserzähler aus. 

Das ermöglicht eine Fernable-

sung Ihrer Zählerstände. Ihren 

Wasserverbrauch können Sie 

selbstverständlich  auch weiter-

hin auf dem Display einsehen. Zu-

nächst werden alle Zähler mit 

Eichjahr 2025 durch Funkzähler 

ersetzt. 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2026 wird in Pischelsdorf wieder die bereits bewährte  

Messe Regional durchgeführt.  

Interessierte Gewerbetreibende können sich bei  

Ausstellungswunsch  gerne unter der angeführten  

E-Mailadresse melden oder auf der Homepage die  

Infomappe und das Anmeldeformular downloaden.  

Nutzen Sie den Frühbucherbonus bei  

Anmeldung bis 31.10.2025!  

 

      Aus dem Gemeindeamt é 
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Mit òBest of Blasmusikó bringt der 

OÖ Blasmusikerverband mit Unt  
erstützung des Landes OÖ am 

18. und 19. Oktober 2025 zwei 

Premieren nach Oberösterreich.  

 

AUSTRIA TATTOO ð Musik, die be-

wegt  

18.10.2025, TipsArena Linz 
 

Austria Tattoo bringt den Zauber 

internationaler Militär - und Blas-

musikshows erstmals nach Öster-

reich ð eindrucksvoll und mitrei-

ßend. Präzise Marschformatio-

nen, kraftvolle Klangbilder und 

kunstvolle Choreografien ver-

schmelzen zu einer einzigartigen 

Show. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LET ME ENTERTAIN YOU ð Der un-

terhaltsamste Orchesterwettbe-

werb des Jahres!  

19.10.2025, Brucknerhaus Linz  
 

Bei diesem mitreißenden Unter-

haltungswettbewerb treten vier 

vorab ausgewählte Orchester im 

Rahmen einer Matinee gegenei-

nander an. Jedes Ensemble prä-

sentiert dabei sein einzigartiges 

Programm, welches auf ein be-

stimmtes, frei wählbares Thema 

abgestimmt ist.  Über den Sieg 

entscheidet eine hochkarätige 

Jury, darunter die Band Folkshilfe, 

sowie das Publikum per  

Applausometer. Wer liefert die 

beste Show? Wer bringt den Saal 

zum Beben? Am Ende gewinnt 

das Orchester, das am meisten 

unterhält!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen        
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Die große Erhebung von Statistik 

Austria ist wieder gestartet  
 

Seit April 2025 erfasst Statistik Aus-

tria in ganz Österreich im Rahmen 

von Gesundheit & Lebensstil , wie 

es den Menschen in Österreich 

geht. Das passiert inzwischen be-

reits zum vierten Mal, zuletzt im 

Jahr 2019, und zwar im Auftrag 

des Gesundheitsministeriums und 

der Bundesgesundheitsagentur. 

Rund 37  000 Haushalte werden 

angeschrieben, um ein realisti-

sches Bild vom Gesundheitszu-

stand, der Lebensqualität und 

der gesundheitlichen Versorgung 

der österreichischen Bevölkerung 

zu erhalten. In einer Zeit, in der 

psychisches Wohlbefinden, chro-

nische Erkrankungen und Ge-

sundheitsvorsorge in den Fokus 

rücken, liefe rt diese Erhebung 

wichtige Daten für unsere Zu-

kunft.  

Die Studie läuft noch bis März 

2026, Ergebnisse werden im 

Herbst 2026 veröffentlicht.  

 

 

SB-Laden, Shop, Gastro oder 

Showroom ð alles in einer Box! 

Kompakt, flexibel, sofort einsatz-

bereit!  

Die 36 m² Dorfbox eignet sich her-

vorragend als SB -Laden, 24 -Stun-

den -Shop, Einzelhandelsfläche, 

Bäckerei - oder Metzgereiverkauf, 

Gastrofläche, Automatenver-

kauf, Showroom oder für viele 

weitere Handels - und Dienstleis-

tungsbranchen. Es besteht kei-

nerlei Bindung an ein  bestehen-

des Nutzungskonzept ð wün-

schenswert seitens der Ge-

meinde ist jedoch der Fortbe-

stand als Nahversorgungskon-

zept.  

 

 

 

 

 

Warum ist Gesundheit & Lebens-

stil für Österreich so wichtig?  
 

Gesundheit & Lebensstil  liefert 

wichtige Informationen über Ge-

sundheitszustand und -verhalten 

der Menschen in Österreich. Die 

Daten zeigen zum Beispiel, wie 

häufig bestimmte Krankheiten 

vorkommen, wie zufrieden die 

Menschen mit der medizinischen 

Versorgung sind oder wie gesund 

der Lebensstil der Bevölkerung ist.  

Auf Grundlage dieser Ergebnisse 

können Politik, Verwaltung, Ge-

sundheitsorganisationen und For-

schung mit Daten abgesicherte 

Entscheidungen treffen.  

Gesundheit & Lebensstil  ist Teil ei-

nes EU-weit harmonisierten Pro-

jekts (EU-Verordnungen 

2019/1700 und 2023/2529) und 

die Ergebnisse fließen auch in eu-

ropaweite Vergleiche ein.  

 

 

 

 

Kauf oder Miete möglich:  

Neben der Miete besteht auch 

die Möglichkeit, die Dorfbox zu 

einem Gesamtpreis von  

û 70.000,- netto zu erwerben ð 

ideal für einen langfristigen Ein-

stieg in den stationären Handel 

oder als Erweiterung Ihres beste-

henden Geschäftsmodells.  

 

Bei Interesse:  

 

LIFE-REAL 

Immobilien GmbH  

Dominik Seitz, MBA  

0677 62 662 760 

 

 

 

 

 

 

Wie läuft die Teilnahme ab?  
 

Statistik Austria wählt zufällig Per-

sonen ab 15 Jahren aus dem 

Zentralen Melderegister (ZMR) 

aus. Der Einladungsbrief kommt 

per Post und enthält alle wichti-

gen Informationen. Statistik Aus-

tria ist gesetzlich verpflichtet, alle 

Daten streng vertraulich zu be-

handeln.   

Die Teilnahme ist freiwillig, aber 

jede Antwort zählt. Denn nur eine 

hohe Beteiligung garantiert, dass 

die Ergebnisse die Lebensrealität 

in Österreich abbilden. Als kleines 

Dankeschön erhalten Teilneh-

mer:innen 25 -Euro als Einkaufs-

gutschein oder können dies en 

Betrag an ein Naturschutzprojekt 

spenden.  

www.statistik.at/gesundheit   

gesundheit -info@statistik.gv.at   

+43 1 711 28-8338 (Montag  ð Freitag, 

9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)  

 

 

 

 

 
 

 

 

      Informationen   

 
 

Miete:  û    850,00 

Betriebskosten:  û    150,00 

USt.: û    200,00 

Gesamtbelastung  û 1.200,00 

https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/gesundheit-und-lebensstil
https://www.statistik.at/gesundheit
mailto:gesundheit-info@statistik.gv.at
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Praxisnahe Weiterbildung für 

Vereine und Ehrenamtliche  

Seit 25 Jahren begleitet die Aka-

demie der Volkskultur (AVK) 

Menschen, die Kulturarbeit und 

Ehrenamt in Oberösterreich mit-

gestalten. Mit dem neuen Kurs-

jahr 2025/2026 richtet sich die 

Akademie besonders an Ge-

meinden, Vereine und lokale Kul-

turinitiativen. Das Kursangebot ist 

online verfügbar unter www.aka-

demiedervolkskultur.at. Das ge-

druckte Kursheft kann kostenfrei 

unter av k@volksbildungswerk.at 

bestellt werden.  

 

Starke Vereine ð lebendige Ge-

meinden  

Ehrenamtliches Engagement ist 

das Rückgrat des kulturellen Le-

bens in den Gemeinden. Mit 

maßgeschneiderten Vereinskur-

sen vermittelt die AVK praxisna-

hes Wissen zu Themen wie Daten-

schutz, Vereinsrecht, Förderwe-

sen, Finanzmanagement, Öffent-

lichkeitsarbeit, Soc ial Media oder 

Rhetorik. Ergänzt wird das Ange-

bot durch kreative Formate wie 

Smartphone -Filmmaking oder 

Pressearbeit, um Vereinsaktivitä-

ten zeitgemäß zu präsentieren.  

 

Lehrgang Dorf - und Stadtent-

wicklung  

Der neu erweiterte Lehrgang 

Dorf - und Stadtentwicklung bie-

tet Gemeinden und Initiativen 

konkrete Werkzeuge für die 

nachhaltige Gestaltung ihres Le-

bensraumes. Praxisbeispiele, mo-

derierte Workshops und Metho-

den aus der Regionalentwick-

lung helfen dabei, Proje kte vor 

Ort erfolgreich umzusetzen und 

Bürger:innen einzubinden.  

 

Jubilªumsreihe ăErinnern. Verste-

hen. Weiterdenken.ò  

Seit 25 Jahren steht die Akade-

mie der Volkskultur für gelebte 

Tradition, kritische Reflexion und 

die Weitergabe kulturellen Wis-

sens. Das Jubiläum wird mit einer 

Veranstaltungsreihe unter dem 

Motto ăErinnern. Verstehen. Wei-

terdenken.ò gefeiert, die Br¿-

cken zwischen Vergangenheit, 

Gegenwart und Zukunft schlägt.  

In einer Zeit gesellschaftlicher 

und technologischer Umbrüche 

laden die Veranstaltungen dazu 

ein, Erinnerungskultur und Digita-

lisierung miteinander ins Ge-

spräch zu bringen. Dabei entste-

hen Räume für Austausch ð on-

line und vor Ort, im Dialog und 

gemeinsamen  Erleben. Themen 

wie der Umgang mit alten Wis-

sensbeständen, Familienge-

schichten, Grenzen und Desinfor-

mation werden ebenso aufge-

griffen wie Fragen zu Künstlicher 

Intelligenz oder städtischem 

Wandel.  

Die Akademie sucht verstärkt die 

Zusammenarbeit mit Partnern 

aus Kultur, Bildung und Wissen-

schaft, um neue Perspektiven zu 

eröffnen. Das Jubiläum soll nicht 

nur ein Rückblick sein, sondern 

den Blick nach vorn richten ð für 

eine offene und reflektierte Kult ur 

von morgen.  

 
Bildungsfenster Spezial ăVolks-

kultur entdeckenò  

Unter dem Motto ăErinnern. Ver-

stehen. Weiterdenken.ò lªdt die 

AVK im Jubiläumsjahr zu einer 

besonderen Jubiläumsreihe ein, 

die Vergangenheit, Gegenwart 

und Zukunft der Volkskultur mitei-

nander verbindet. Volkskultur 

wird als gelebte Alltagskultur ver-

standen, die Menschen durch 

Austausch und gemeinsames 

Gestalten miteinander verbin-

det.  

 

Eine Erfolgsgeschichte seit 2000  

Die Akademie der Volkskultur 

wurde 2000 auf Initiative des OÖ. 

Volksbildungswerks mit Unterstüt-

zung des Landes Oberösterreich 

und des OÖ Forums Volkskultur 

Landesverband OÖ. Volksbil-

dungswerk Akademie der Volks-

kultur Haus der Kultur Promenade 

37 4020 Linz T +43 732 77 31 90 E 

avk@ Volksbildungswerk.at ZVR: 

230719180 Präsident: Dir. Kons. 

Walter Zauner, MA M.A. Ge-

schäftsführerin: Mag. Roswitha 

Samhaber  

 

gegründet. Ziel war es, ehren-

amtliches Engagement in der 

Kulturarbeit durch hochwertige 

Weiterbildung zu stärken. Heute 

ist die AVK eine etablierte Marke 

in der Erwachsenenbildung mit 

mehrfach bestätigter Qualität 

(Ö -CERT, EBQ-Siegel des Landes 

OÖ).  

Seit ihrer Gründung hat sich die 

AVK von klassischen Präsenzse-

minaren zu einem modernen Bil-

dungsanbieter entwickelt. On-

line-Angebote wie das beliebte 

Format ăBildungsfensterò mit 

sechs Online -Vorträgen pro Jahr 

machen die Inhalte österreich-

weit zugänglich.  Die Kombina-

tion aus digitalen Formaten und 

persönlichem Austausch vor Ort 

schafft ein aktives Netzwerk von 

Wissens- und Erfahrungsträgern.  

Kontakt für Rückfragen  

 

Akademie der Volkskultur ð Lan-

desverband OÖ. Volksbildungs-

werk  

Mag. Roswitha Samhaber,  

Geschäftsführerin  

Promenade 37, 4020 Linz  

Tel: 0732/773190; E-Mail: 

avk@volksbildungswerk.at; 

www.akademiedervolkskultur.at  

 

 

Informationen        
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Salzgeschichte zum Halbpreis er-

leben  

Die Salzwelten Salzburg am 

Dürrnberg laden Inhaber der OÖ 

Familienkarte im September und 

Oktober  zum Halbpreis ein. Er-

wachsene zahlen 17 Euro (statt 

34 Euro) und Kinder  (4-15 Jahre) 

8 Euro (statt 16 Euro). Online -Ti-

ckets sind mit dem Promotion-

code ăO¥Familie25ò erhªltlich. 
 

Baumkronenweg Kopfing  

Vom 6. bis 19. Oktober  lädt der 

Baumkronenweg Kopfing zum 

Halbpreis ein: ăFamilieneintritt 

kleinò (1 Elternteil und max. 2 Kin-

der): 16,75 Euro (statt 33,50 Euro); 

ăFamilieneintritt groÇò (ab 4 Per-

sonen ð mind. 1 Erwachsener): 19 

Euro (statt 38 Euro)  
 

Modellbaumesse Ried  

Die Messe findet am 18. bis 19. 

Oktober  statt. Für alle auf der OÖ 

Familienkarte eingetragenen 

Kinder in Begleitung von mindes-

tens einem Elternteil ist der Eintritt 

frei. Erwachsene zahlen 13 Euro 

(statt 15 Euro).  
 

Familienausstellung im Schloss-

museum  

Die Familienausstellung ăWald-

reich. Der Wald und Wir!ò im 

Schlossmuseum Linz lädt dazu 

ein, den Wald auf spannende 

Weise zu entdecken. Vom 27. 

Oktober bis 1. November  zahlt 

die ganze Familie nur 4,50 Euro 

(statt 9 Euro). Jeden ersten Sonn-

tag im Monat kann das Schloss-

museum mit der OÖ Familien-

karte bei freiem Eintritt besucht 

werden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spieletage des L andes Oö  

Am 8. und 9. November  zwischen 

10.00 und 18.00 Uhr warten tau-

sende Brettspiele darauf, im Ursu-

linenhof Linz ausprobiert zu wer-

den. Der Eintritt ist frei!  
 

Spannende Spielplätze in der 

Nähe  

Der Spielplatzführer auf www.fa-

milienkarte.at  und in der Fami-

lienkarte App ermöglicht eine 

schnelle Suche nach nahegele-

genen Spielplätzen. Aktuell sind 

über 370 Spielplätze gelistet und 

es kommen ständig neue hinzu.  
 

Hinterstoder & Wurzeralm ð Ermä-

ßigte All -In Tagestickets  

Vom 25. Oktober bis 2. Novem-

ber  gibt es auf der Wurzeralm 

und in Hinterstoder All -In-Tagesti-

ckets (im Wert von 31 Euro) für 

jede auf der OÖ Familienkarte 

eingetragene Person zum Kin-

der -Gruppentarif um 16 Euro.  
 

Herbstferien -Special bei RUFF Le-

onding  

Von 27. bis 31. Oktober  bietet 

RUFF Leonding tolle Aktionen mit 

der OÖ Familienkarte: Bei RUFF 

Minigolf gilt 1 + 1 (das g ünstigere 

Ticket ist kostenlos). Beispiel: 1 Er-

wachsener + 1 Kind zahlen 

24 Euro (statt 33 Euro). Bei RUFF In-

door Golf spielen Familien 2 Stun-

den zum Preis von einer. Beispiel: 

4 Personen für ab 45 Euro (statt 

ab 90 Euro). 
 

Tiergarten Schönbrunn  

Vom 1. September bis 30. No-

vember  genießen Kinder freien 

Eintritt (statt 15,50 Euro). Erwach-

sene zahlen 25 Euro (statt 27 

Euro).  
 

 

 

 

 

 

 

 

Elternbildungstalk ð 21. Oktober, 

19.00 Uhr per Live -Stream  

Im Live-Talk ăOnline rund um die 

Uhr ð Wenn das Netz zur Sucht 

wirdò gibt Prim. Priv. -Doz. Dr. Kur-

osch Yazdi -Zorn praxisnahe Ein-

blicke in den Umgang mit digita-

ler Mediennutzung bei Kindern 

und Jugendlichen. Er zeigt auf, 

wie Eltern Warnsignale erkennen, 

sinnvolle Regeln aufstellen und 

gesunde Routinen fördern kön-

nen ð ganz  ohne Verbote. Teil-

nahme kostenlos, nur online via 

Live-Stream. Infos und Anmel-

dung: www.familienkarte.at   
 

Familien am Ball  

Einzeleintritt für die ganze Familie 

bei allen Meisterschafts - und 

Landescupspiele sowohl in den 

Frauen - wie auch Herrenama-

teurligen. Die Bundesligisten 

LASK, FC Blau-Weiß Linz, SV 

Oberbank Ried, FC Hogo Hertha 

Wels und FC Red Bull Salzburg 

beteiligen sich an dieser Aktion 

mit ausgewählten Spielen.  
 

Ermäßigte Eislaufkurse und kos-

tenlose Schnupperstunden  

Am 29. September und 1. Okto-

ber , jeweils um 15.30 Uhr, lädt der 

Union Eissportklub Linz zu kosten-

losen Schnupperstunden in der 

Eishalle Linz Parkbad -Donau-

parkhalle ein. Herbstkurse: ab 6. 

Oktober bis 19. Dezember (wö-

chentlich immer Mo. und Mi. von 

15.30-16.20 Uhr). Kursgebühr Mo. 

oder M i.: 75 Euro (statt 95 Euro); 

Kombiangebot Mo. und Mi.: 150 

Euro (statt 170 Euro). Um rechtzei-

tige Anmeldung unter 

www.uel.at  wird gebeten.  
 

 

 

 

 

  

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

      Familienfreundliche Gemeinde  é 

 
 

 

Informationen zu den aktuellen Aktionen der OÖ Familienkarte 

finden Sie auf  

www.familienkarte.at und der OÖ Familienkarte -App.  
 

http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/
http://www.familienkarte.at/
http://www.uel.at/
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Die beliebtesten Arten von Kettenbriefen  

Immer wieder erhält man Ketten-

briefe, die Gesundheit oder 

Reichtum versprechen, aber 

auch mit Gefahren drohen. Aber 

was steckt hinter Kettenbriefen?  
 

Kettenbriefe gab es schon immer  
 

Kettenbriefe sind keine Erfindung 

des Internet -Zeitalters. Schon im 

20. Jahrhundert wurden sie auf 

dem Postweg als Briefe ver-

schickt. Der elektronische Weg 

mittels E-mail ließ deren Zahl 

dann jedoch rasant ansteigen. 

Heutzutage geschieht der Ver-

sand fast ausschließlich über sozi-

ale Netzwerke (meist 

WhatsApp). Oft tauchen sie in 

Wellen auf (zB. zu Schulbeginn) 

oder orientieren sich an aktuel-

len Themen und es handelt sic h 

bei ihnen ausschließlich um Hoa-

xes. 

 

So erkennst du einen Kettenbrief : 
 

Die Aufforderung  

Du sollst den Kettenbrief an eine 

bestimmte Anzahl an Personen 

oder ămºglichst vieleò verschi-

cken.  
 

Die festgelegte Zeitspanne oder 

Zeitpunkt  

Die Weiterleitung muss innerhalb 

von x Tagen oder Stunden oder 

zB bis Mitternacht des aktuellen 

Tages erfolgen  
 

Rechtschreibfehler und Tippfehler  

Da diese Kettenbriefe oft durch 

verschiedene Übersetzungspro-

gramme wandern oder ab-

schnittsweise kopiert und zusam-

mengefügt werden, enthalten 

sie meistens zahlreiche Fehler.  
 

Aktuelle Trends  

Meistens treten Kettenbriefe in 

Zusammenhang mit bestimmten 

Ereignissen (Schulbeginn, Ostern, 

Halloween etc.) auf.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Angst oder Hoffnung  

Je nach Inhalt wird durch die 

Weiterleitung die Abwendung ei-

ner Gefahr oder das Eintreten ei-

nes tollen Ereignisses (z.B.: Reich-

tum) versprochen ð bzw. das Ge-

genteil beim Ignorieren der Auf-

forderung.  
 

 
 

Der Klassiker: Die Warnung vor ei-

ner drohenden Gefahr  

Ob eine schlimme Krankheit oder 

der Tod, Warnung vor Vi-

ren/Schadsoftware oder der ăBe-

suchò von Geistern - Ziel ist die 

schnelle Verbreitung der Nach-

richt.  
 

Die Empörung  

Diese Exemplare greifen oft The-

men auf, die verängstigen sollen 

und in bestimmten Medien zu fin-

den sind. Diese richten sich meist 

gegen bestimmte Personengrup-

pen wie politisch Andersden-

kende, AsylwerberInnen etc. Rei-

ßerische Aufmachung und aus 

dem Zusammen hang gerissene 

dramatische Bilder sind oft Teil die-

ser Kettenbriefe.  
 

Gebühren oder Löschung  

Sehr beliebt sind auch Nachrich-

ten, die vor einer bevorstehenden 

Gebührenerhöhung oder der Lö-

schung des Socia -Media -Ac-

counts warnen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die ănamhafteò Quelle 

Manchmal wird auf eine dubiose 

Internetseite oder ein gefaktes   

YouTube -Video verwiesen um 

die Glaubwürdigkeit zu erhöhen.  

 
Weitere Infos Online:  

Rat auf Draht: Kettenbrief ð was tun?  

 
 

Die Angstmacher  

Diese Art verbreitet sich besonders 

schnell, wobei mit verschiedens-

ten Bedrohungen gespielt wird: 

der eigene oder der Tod geliebter 

Menschen oder das Erscheinen ei-

nes Monsters. Gerade hier wird oft 

mit ăBeweisenò in Form von Videos 

auf YouTube gearbeitet (Momo, 

Teresa Figaldo, Slenderman).  
 

Der Eventaufruf  

Aufrufe zu witzigen Aktionen 

und/oder flashmobartigen Events 

sind oft bei Schülerinnen und Schü-

lern sehr beliebt. Dabei geht es um 

das Tragen eines bestimmten Out-

fits oder die Durchführung einer 

gemeinsamen Aktivität zu einer 

ganz bestimmen Zeit.  
 

Der Köder  

Diese Nachrichten sind klassische 

Internetfallen der Kategorie ăClick-

baitingò (engl. bait = Kºder). Sie 

enthalten einen Internetlink hinter 

dem sich nicht der zB. verspro-

chene Gutschein sondern Schad-

software verbirgt.   

 

Jugendseite        
 

 
© Song_about_summer - stock.adobe.com  
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Gefördert werden fernpendeln -

de Personen, die regelmäßig 

(mind. einmal wöchentlich) di-

rekt vom Hauptwohnsitz zum Ar-

beitsort hin und zurück fahren 

und dabei eine einfache Weg-

strecke von mind. 25 km zurück -

legen.  

Der Beantragungszeitraum  für 

das Pendeljahr 2024 ist von 1. 

März 2025 bis 28 Februar 2026. 

Das Ansuchen ist vorzugsweise 

online direkt an die Direktion Fi-

nanzen über nachstehenden 

Link an das Landes Oberöster-

reich zu übermitteln.  

https://www.land -oberoester-

reich.gv.at/228391.htm  

Wenn sie direkt in Verbindung 

treten wollen, dann richten sie ihr 

Schreiben an die E -Mailadresse 

fernpendelbei-

hilfe.FinD.Post@ooe.gv.at  oder 

an das Amt der Oö. Landesregie-

rung, Direktion Finanzen, Land-

hausplatz 1, 4021 Linz.  

 

 

 

  

 

      Aktueller Servicetipp  

 
 

 

      Wir trauern um é 

 
 

VERENA BRUNNER-HAUSER 
Gartensiedlung 59  

¥ 4. Juli 2025 

im 66. Lebensjahr  

 

ANNA HUBER 
Holz 3 

¥ 22. August  2025 

im 80. Lebensjahr  

 

mailto:fernpendelbeihilfe.FinD.Post@ooe.gv.at
mailto:fernpendelbeihilfe.FinD.Post@ooe.gv.at
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SIEGL Gottfried  

Au 75 Jahre  
 

KÖCHL Josef 

Oberirnprechting  76 Jahre  
 

BUCHNER Marianne  

Unterirnprechting  76 Jahre  
 

WIMMER Hildegard  

Holz 78 Jahre  
 

ROTHENBUCHNER Michael 

Höring  84 Jahre  
 

STEMESEDER Maria 

Holz 92 Jahre  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

*Es werden nur 

jene Jubilare 

ab 75 Jahre 

veröffentlicht, 

die ausdrück-

lich zuge-

stimmt haben  

LISA GANN  
Oberkling 9  

am 2 5.08.2025 

Eltern: 

Barbara und Klaus Gann  

 

 

Herzlichen Glückwunsch        
 

 

 

CARINA NETZTHALER 
 

hat  die  Meisterprüfung der Konditoren  am 06. August mit 

ausgezeichnetem Erfolg a bgeschlossen.  

Bei einer gemeinsamen Feier konnte  

Bürgermeister Dipl. -Ing. Seidl  
 

einem Ehepaar zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre),  

drei  Ehepaaren zur  Goldenen Hochzeit  (50 Jahre)  und  

einem  Ehepaar zur  Silbernen Hochzeit (25 Jahre)  
 

gratulieren  und eine Ehrenurkunde überreichen . 

Zum 50- und 6 0-jährigen Ehejubiläum wurde  

zusätzlich ein Golddukaten übergeben.  
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Bewerbe  
Die Bewerbs -Saison dieses Jahr 

startete am 07. Juni und endetet 

traditionell mit dem Landesbe-

werb am 05. Juli, der dieses Jahr 

in unserem Bezirk in Mauerkir-

chen stattfand. Die Jugend-

gruppe konnte ganz gute Erfolge 

feiern und bekam in der Klasse 2 

zwei Mal einen Pokal überreicht. 

Weiters wurden einige Leistungs-

abzeichen errungen und konn-

ten anschließend überreicht wer-

den.  

Ferienprogramm  
Das Ferienprogramm ăWasser 

marschò fand am 25. Juli beim 

Feuerwehrhaus in Auerbach 

statt. Es wurden wieder von der 

Jugendgruppe und dem Ju-

gendbetreuer zahlreiche Spiele 

gemacht, um für die teilnehmen-

den Kinder einen spannenden 

Nachmittag zu bereiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 15. August war es endlich s o-

weit. Im Beisein zahlreicher Ehr-

engäste und Einsatzkräfte wurde 

das neue Tanklöschfahrzeug für 

die Freiwillige Feuerwehr Auer-

bach feierlich gesegnet. Das 

neue Tanklöschfahrzeug, wel-

ches Ende Februar bei der Firma 

Rosenbauer abgeholt wurde er-

hielt die Segnu ng und konnte of-

fiziell in den Dienst gestellt wer-

den. Kommandant Buchner Alf-

red, konnte unter anderem Pfar-

rer Joseph Pawula, die Fahnen-

mutter, die Fahnenpatinnen, 

Landes -Feuerwehrkomman-

dant -Stellvertreter Michael Hut-

terer, Landtagsabgeordneter 

Klaus Mühlb acher sowie Bürger-

meister Dipl. -Ing. Josef Seidl und 

Amtsleiterin Birgit Paulsen begrü-

ßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Beisein von den Nachbarsfeu-

erwehren, unserer Partnerfeuer-

wehr von Haid bei Mauthausen, 

den örtlichen Vereinen Kame-

radschaftsbund, Goldhauben 

und Landjugend wurde im Zuge 

eines Festaktes das Fahrzeug von 

unserem Pfarrer feierlich einge-

weiht. Für die musi kalische Um-

rahmung sorgte die Musikkapelle 

Feldkirchen bei Mattighofen. 

Nach dem Festakt fand die Defi-

lierung bei der Kirche statt und 

der Festzug marschierte zum Feu-

erwehrhaus. Hier fand das alljähr-

liche Sommerfest statt. Die Besu-

cher vom Fest konnten dan n das 

neue Tanklöschfahrzeug auch 

besichtigen, was auf Reges Inte-

resse traf.  

Sommerfest mit Segnung Tanklöschfahrzeug  

 

      Freiwillige Feuerwehr  
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Willkommen im neuen 

Schuljahr!  

Am 8. September starteten 45 

Schülerinnen und Schüler moti-

viert in das neue Schuljahr. 10 

Kinder haben in der 1. Klasse be-

gonnen. Die Schule wird 3 -klassig 

geführt und von Frau Ines Lai-

mighofer -Hehenberger geleitet.  

Die 1. Klasse wird von Frau Chris-

tina Nobis unterrichtet, die 2. 

Klasse von Frau Viktoria Bruck-

müller, die 3. und 4. Schulstufe 

wird gemeinsam von Frau Sarah 

Kittl geführt. Außerdem unterrich-

tet Frau Julia Huber die Religions-

stunden und Frau Anita Friedl e i-

nige Stunden an der VS Auer-

bach.  

 

 

Aus dem Kindergartenalltag  

Eingewöhnung  

Das neue Kindergartenjahr ist ge-

startet, und unser Haus ist wieder 

voller Leben! Wir betreuen aktu-

ell zwei Gruppen: eine Integrati-

onsgruppe mit 16 Kindern und 

eine Regelgruppe mit 23 Kindern. 

Besonders freuen wir uns über 

alle neuen Kinder, die seit Sep-

tem ber Teil unserer Gemein-

schaft sind.  

 

 

 

 

 

Die ersten Wochen stehen da -

her ganz im Zeichen der Einge-

wöhnung. Schritt für Schritt lernen 

die Kinder die Räume, die Päda-

goginnen und Assistentinnen und 

natürlich ihre neuen Freunde 

kennen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit viel Geduld, Zuwendung und 

Zeit gelingt es, dass die Kinder 

Vertrau -en fassen und sich bald 

schon wohl und geborgen füh-

len. Auch die Eltern spielen in die-

ser wichtigen Phase eine große 

Rol-le: Durch ihre Begleitung und 

Unterstützung wird der Über -

gang erleichtert und das Ankom-

men gelingt.  

 

Wir freuen uns, dass die Einge-

wöhnung in diesem Jahr so har-

monisch verläuft, und bedanken 

uns herzlich bei allen Familien 

für das gute Miteinander.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Save the Date ð Laternenfest  

Schon jetzt möchten wir auf ein 

besonderes Highlight im Kinder-

gartenjahr hinweisen:  

Am Dienstag, den 11. November 

um 16:00 Uhr in der Kirche , feiern 

wir gemeinsam unser Laternen-

fest. Mit Laternen, Liedern und 

der Martinsgeschichte wollen wir 

an das Teilen und die Wärme des 

heiligen Martin erinnern. Dazu la-

den wir alle Familien, Freunde 

und Gemeindemitglieder herz-

lich ein. Weitere Informationen 

zum Ablauf folgen rechtzeitig ð 

bitte me rken Sie sich den Termin 

schon einmal vor!  

 

 

Wir wünschen euch einen schö-

nen Herbst und freuen uns schon 

auf viele Besucher bei unserem 

Laternenfest!  

Herzliche Grüße,  

Kindergartenleitung  

Julia Ertl 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie allen Eltern ei-

nen guten Start ins neue Schuljahr!  

 

Kindergarten        
 

 

 

Aus der Schule geplauderté       
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Ein Sommer voller Verwand-

lung ð Projekt ăRaupe Nim-

mersattò 

In der Krabbelgruppe ging es in 

den letzten Wochen bunt, leben-

dig und ein wenig magisch zu! 

Unter dem Motto ăDie kleine 

Raupe Nimmersattò durften un-

sere Kinder beobachten, wie aus 

echten Raupen wunderschöne 

Schmetterlinge wurden ð ein 

spannendes Projekt, das alle be-

geistert hat.  

Passend dazu gab es eine 

ăRaupe Nimmersattò-Jause , bei 

der gesunde Snacks aus dem 

Buch liebevoll nachgestaltet 

wurden. Außerdem konnten wir 

gemeinsam die Geschichte im 

Kamishibai -Erzähltheater  erle-

ben ð ein besonderes Highlight 

für die Kinder. Den Abschluss bil-

dete ein gemütlicher Kino-Vor-

mittag mit dem ăRaupe Nimmer-

sattò-Film, bei dem sogar eine 

kleine Pyjama -Party  nicht fehlen 

durfte!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Ende des Krabbelgruppen-

jahres ließen wir die gemeinsame 

Zeit mit einer fröhlichen Ab-

schlussgrillerei mit den Kindern 

ausklingen ð ein rundum gelun-

gener Abschluss für ein tolles Jahr 

voller Entwicklung, Spiel und Ge-

meinschaft.  

Wir dürfen nun unsere sechs Gro-

ßen in den Kindergarten verab-

schieden und wünschen ihnen 

ganz viel Freude und tolle Be-

gegnungen!  

Auch ein großes  

DANKESCHÖN gilt den Eltern 

für die tolle Zusammenar-

beit!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues Jahr ð neue Gesicht  

Mit dem neuen Krabbelgruppen-

jahr starten wir nun bereits in un-

ser 6. Krabbelgruppenjahr  ð und 

das mit großer Vorfreude und 6 

neuen Kindern , die wir herzlich 

willkommen heißen!  

Verstärkung im Team  

Wir freuen uns au-

ßerdem, Andrea  

im Team begrü-

ßen zu dürfen. Sie 

wird ihre Ausbil-

dung zur pädago-

gischen Assistenz-

kraft  bei uns in der Krabbel-

gruppe und im Kindergarten ab-

solvieren. Wir wünschen ihr einen 

guten Start, viele schöne Erfah-

rungen und heißen sie im Team 

herzlich willkommen!  

Wir freuen uns auf ein weiteres 

Jahr voller Lachen, Entdecken 

und gemeinsamer Abenteuer!  

Euer Krabbelgruppen -Team   

 

      Krabbelgruppe  
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Die Sommerferien sind vorbei 

und die Spielgruppe startet wie-

der mit 2 Gruppen in den Herbst.  

Å  Baby Gruppe:  

jeden Mittwoch von 09:00 bis 

10:30 im Pfarrheim  

Å +1 Gruppe:  

jeden Donnerstag von 09:00 bis 

10:30 im Pfarrheim  

Ob singen,  basteln oder einfach 

nur gemeinsam spielen  wir wer-

den wieder viel Spaß haben und 

einiges erleben.  

Einen schönen Herbst wünscht 

euch  

die Spielgruppe Auerbach  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine        
 

 

Thema Schnelligkeit  

Die Geschwindigkeit, mit der 

unser Gehirn Informationen 

verarbeitet, ist neben der 

Merkspanne der zweite we-

sentliche Faktor für geistige 

Fitness. 

Platz-Kontrolle  

Bei dieser Übung steigern Sie 

die Geschwindigkeit der 

mentalen Abläufe.  

Immer wenn Sie drei gleiche  

Symbole finden, die auch ge-

nau so angeordnet sind wie 

die drei eingekreisten, verbin-

den Sie diese möglichst 

schnell  

Wie viele solche 3er -Kombi-

nationen sind es mit dem Bei-

spiel?           

Lösung: 10 gleiche Symbole mit Beispiel  

Maria Österbauer SelbA Trainerin  
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Ferienprogramm  
Über die Zahlreiche Teilnahme 

an unserem Ferienprogramm, 

"Holzschuppenkino" im Pfarrstadl, 

freuten wir uns wieder sehr!  

Die Kinder konnten es sich auf ih-

ren Sitzpolstern mit Popcorn und 

Getränken gemütlich machen, 

während "Die Schule der Magi-

schen Tiere 3" auf der Leinwand 

lief. Zum Abschluss gab es wie 

letztes Jahr eine leckere Jause.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung  
Unsere Jahreshauptversamm-

lung fand heuer am 1.9.2025 wie-

der beim  Wirt z` Höring statt.  

Dabei wurde der Vorstand teil-

weise neu gewählt, da wir Katha-

rina Eicher, Claudia Schwarz und 

Simone Fuchs verabschieden 

mussten. Wir bedanken uns bei 

ihnen für die tolle Arbeit und 

wünschen ihnen für die Zukunft 

alles Gute.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Neuwahlen wurden 

Nadja Buchacher zur Schriftfüh-

rerin und Katrin Fuchs zur Schrift-

führer Stellvertreterin gewählt.  

Der restliche Vorstand verbleibt 

in ihrer Funkion, als erweiterte 

Vorstandsmitglieder dürfen wir 

Elisabeth Knauseder und Daniela 

Huber bei uns begrüßen.  

Wir freuen uns auf das neue 

Schuljahr und möchten die 

Schule weiterhin tatkräftig unter-

stützen.  

Der Vorstand mit Obfrau Karin 

Gimmelsberge r

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

      Vereine  

 
 

Landjugenfest Nußdorf  
21.Juni 2025 

Mit 15 Mitgliedern starteten wir in das vierte 

Landjugendfest dieses Jahr. Wir marschier-

ten auf eine große Festwiese in Nussdorf, wo 

der etwas längere Salzburger Festakt statt-

fand.  Danach gings ab ins Festzelt und wir 

verbrachten bei Speis und Trank noch einige 

lustige Stunden zusammen.  
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Sonnwendfeuer Perwang  
05.Juli 2025 

Wie jedes Jahr besuchten wir 

auch heuer wieder die Landju-

gend Perwang bei ihrem traditio-

nellen Sonnwendfeuer. Um 

21:00Uhr waren wir schließlich 

von der Bar aus live dabei, als 

das Feuer entzündet wurde.  

Ferienprogramm  
19.Juli 2025 

Bei unserem diesjährigen Ferien-

programm konnten über 40 Kin-

der ihr handwerkliches Geschick 

unter Beweis stellen und eine 

kleine Holzkiste zusammenna-

geln, in die wir anschließend ei-

nen kleinen Baum pflanzten. Da-

nach wurde die Kiste noch bunt 

bemalt. Dank de s schönen Wet-

ters sorgte unsere Wasserrutsche 

im Anschluss für die perfekte Ab-

kühlung der kleinen Handwerke-

rinnen und Handwerker.  

Wir freuen uns jedes Jahr sehr, 

gemeinsam mit den Kindern ei-

nen Ferientag zu verbringen. 

Danke an alle Eltern, für die tat-

kräf tige Unterstützung beim Bas-

teln, sowie an unsere Mitglieder, 

die sich für die Kinder wieder or-

dentlich ins Zeug gelegt haben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LJ Fest Seekirchen  

19. Juli 2025 

Nach einem erfolgreichen Feri-

enprogramm ging es anschlie-

ßend für uns gleich weiter nach 

Seekirchen, zum 75 -jährigen Ju-

biläum der Landjugend. Mit 17 

Mitgliedern nahmen wir am Fest-

akt auf der wunderschönen Fest-

wiese mit Blick auf dem Waller-

see teil. Danach marschierten wir 

ins Festzelt und feierten diesen 

gelungenen Tag zusammen.  

Stockschießen  
20.Juli 2025/27. Juli 2025 

ăEs lebe der Sportò hieÇ es auch 

an zwei Juli -Wochenenden bei 

den Vereinsmeisterschaften im 

Stockschießen. Am 20. Juli zeig-

ten unsere Burschen ihr Können 

und am 27. machten sich 5 un-

serer Mädels ans Werk, und 

konnten den nicht soliden 4. 

Platz erreichen. Z war reichte es 

für keines unserer Teams bis aufs 

Siegerpodest, doch gemeinsam 

mit den anderen Auerbacher 

Vereinen verbrachten wir zwei 

lustige Nachmittage. Gratula-

tion an den USV -Auerbach für 

die tollen Veranstaltungen!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eljot Festival  
26. Juli 2025 

Heuer fand erstmals das Eljot -

Festival der Landjugend 

Oberösterreich in Ort im Inn-

kreis statt. Am Samstagnach-

mittag machten sich acht un-

serer Mitglieder gemeinsam mit 

der LJ Feldkirchen auf den 

Weg, um das Festival zu besu-

chen. Veranstaltet auf dem 

Woodsto ck -Gelände, bot der 

Abend ein abwechslungsrei-

ches Programm mit mehreren 

DJs und Live -Bands sowie ver-

schiedenen Spielen, bei dem 

man Geschicklichkeit und Team-

work unter Beweis stellen konnte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gstaiger Dult  
02.August 2025  

Trotz des schlechten Wetters 

machten wir uns auch heuer mit 

15 LJ-Mitgliedern am Freitag auf 

den Weg zur alljährlichen Dult 

der Zeche Gstaig in Feldkirchen. 

Und obwohl die Nächte in Gstaig 

oft etwas länger dauern, ließen 

wir es uns nicht entgehen, auch 

am Samstag und Sonntag noch 

kurz vorbeizuschauen εζηθ . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereine        
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Full Speed  
09. August 2025  

Nach einigen Tagen Organisa-

tion und Aufbauarbeiten, durf-

ten wir an diesem Samstag end-

lich die Tore zu unserer alljährli-

chen Fullspeed Party öffnen! Un-

sere Gäste durften sich dieses 

Jahr über ein paar Neuheiten 

wie unsere Weinlaube, und unser 

Kuhtatoo -Speci al freuen.  Da 

wir auch auf zahlreichen Festen 

und Veranstaltungen unsere Full-

speed gut beworben haben, 

freuten wir uns über viele Besu-

cher und feierten eine großartige 

Party zusammen. Natürlich wäre 

das alles ohne unsere fleißigen 

Mitglieder und der ein  oder an-

dere zusätzliche Unterstützung 

nicht möglich, darum möchten 

wir uns nochmal recht herzlich 

bei allen bedanken!  

Kornmandlfest  
06. September 2025  

Nach dem wir die Vorbereitun-

gen für das anstehende Ernte-

dankfest abgeschlossen haben, 

ging es für uns nach Lochen zum 

Kornmandlfest der Landjugend. 

Wir waren mit 15 Mitgliedern ver-

treten und hatten einen lustigen 

Abend zusammen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LJ Fest Pischelsdorf 
30. August 2025  

Das letzte Landjugendfest in un-

serer Umgebung führte uns in un-

sere Nachbargemeinde Pischels-

dorf. Mit insgesamt 23 Mitglie-

dern machten wir uns am Sams-

tag auf den Weg zum 75 -jähri-

gen Jubiläum und starteten zu-

erst in den sehr schön gestalte-

ten Festakt, bevor es dann 

knapp vor dem Regen ins Zelt 

ging. Wir verbrachten ð wie be-

reits am Vorabend ð eine lustige 

Nacht mit guter Musik, für die die 

Band ăDie gõSchamignò sorgte. 

Auch am dritten Tag des Festwo-

chenendes ließen es sich ein 

paar motivierte Mitglieder nicht 

nehmen, den Frühschoppen am 

Sonntag zu besuchen und ge-

meinsam ein paar gemütliche 

Stunden dort zu verbringen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erntedank  
07. September 2025  

Wie jedes Jahr durften wir auch 

heuer wieder die Erntekrone für 

das Erntedankfest binden und 

schmücken. Bereits am Donners-

tag erneuerten unsere Mädels ei-

nen großen Teil der Krone, und 

am Sonntagmorgen wurde alles 

noch mit frischen Blumen sowie 

Obst und Gem üse dekoriert. Im 

Anschluss an den Gottesdienst 

besuchten wir noch den Früh-

schoppen des Kriegervereins 

und ein paar verbrachten dort 

den ganzen Tagé εζηθ  
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Landjugendausflug  
12.-14. September  

Am Freitagnachmittag machten 

wir uns mit 21 Mitgliedern auf den 

Weg nach Salzburg, wo wir zuerst 

einen Stopp in Werfenweng zum 

Mountain Gokart einlegten. 

Nach einer lustigen Fahrt ins Tal 

ging es nach einer kurzen Trink-

pause auch schon weiter zu un-

serem Hotel ,,Josefò in H¿ttau, 

wo wir uns in Schale warfen und 

nach einem leckeren Abendes-

sen im Gasthaus Post, die ,,Auf-

heiger Partyò der Landjugend 

Hüttau besuchten. Nach einer 

langen Partynacht machten wir 

uns am Samstagmorgen schon 

früh auf den Weg zur Destil lerie 

Mandelberggut, wo wir eine 

kurze Führung und anschließend 

eine Schnapsverkostung genie-

ßen durften. Weiter ging es dann 

zum Almabtrieb mit Hoffest am 

Untersulzberghof. Auch das Wet-

ter spielte an diesem Tag super 

mit und wir konnten die wunder-

schön auf gekränzten Rindern  

kurz vor dem Eintreffen auf ihren 

Heimathof begutachten. Da-

nach verbrachten wir noch ein 

paar gemütliche Stunden auf 

dem wunderschönen Bauernhof 

und die ein oder anderen ließen 

sich auch den neu gebauten 

Kuhstall nicht entgehen.   

Gegen 18:00 Uhr hieß es für uns 

Fahne einpacken und ab zum 

Landjugendfest Hüttau. Wir nah-

men mit zahlreichen anderen 

Vereinen am Festakt teil und 

kehrten anschließend ins Festzelt 

ein. Es war nochmal eine super-

lustige Veranstaltung mit toller 

Musik, die wi r richtig ausnutzten, 

bevor es am Sonntagvormittag 

wieder nach Hause ging.  
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Liebe Freunde der Turn - und 

Sportunion Feldkirchen!  

Wir freuen uns sehr, euch auf die-

sem Wege über unser Sportfest 

"ARENA FEVER" zu informieren. 

Nach vielen erfolgreichen Festen 

in der Vergangenheit mussten 

wir leider in den letzten zwei Jah-

ren einen Rückgang bei den Ein-

nahmen und den Besucherzah-

len festste llen. Besonders die Dis-

coparty am Freitag brachte 

nicht mehr den gewohnten Er-

folg.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo liebe Theaterfreunde!  

Seit der letzten Ausgabe ist wie-

der einiges passiert wir möchten 

euch einen kurzen Rückblick ge-

ben   

Der Juli startete für uns mit dem 

Ferienprogramm. Diese s Jahr lu-

den wir interessierte Detektivin-

nen und Detektive ein, bei unse-

rem Krimi Dinner teilzunehmen, 

um einen mysteriösen Fall zu lö-

sen. Bei gutem Essen, vielen Rät-

seln und langem Grübeln konnte 

der Fall von der Gruppe gelöst 

werden! Viele Dank für die re ge 

Teilnahmen und fürs Mitmachen!    

Mitte/Ende Juli waren unsere 

Männer und Frauen bei der Ver-

einsmeisterschaft im Stockschie-

ßen gefragt!  

 

Deshalb haben wir uns dazu ent-

schieden, das Programm heuer 

am Freitag komplett neu auszu-

richten. Anstatt einer Discoparty 

haben  wir das 1. Feldkirchner 

Dartturnier in der Stockschützen-

halle veranstalte t. Auf 15 Auto-

maten spiel ten sich Profis und 

Hobbyspieler das Preisgeld aus. 

Für beste Stimmung sorg ten Hits 

aus den 80ern und 90ern.  

Ob als Teilnehmer oder Zuseher, 

erfreu ten wir uns über zahlreiche 

Besucher! Zusammen verbr ach-

ten  wir viele  gemütliche Stunden.  

 

 

 

 

 

Die Männer schafften es mit dem 

2. Platz aufs Stockerl und die 

Frauen erreichten den letzten 

Platz.   

Im August hatten wir auch zwei 

Termine. Unser alljährlicher Spie-

lerausflug. Dieser startete mit ei-

nem guten gemeinsamen Früh-

stück. Gut gestärkt, besuchten 

wir den Fahrtraum in Mattsee. 

Anschließend gab es ein Eis als 

Stärkung, um dann beim Soccer-

golf in Ma ttsee den besten Platz 

zu erreichen. Zum Abschluss lie-

ßen wir uns beim Braugasthof 

Siegl ein gutes Essen schmecken.  
 

 

Am Samstag brachten  dann die 

glorreichen Halunken die Besu-

cher beim herbst.fest des ARENA 

FEVER zum Tanzen und heizten 

richtig e in. In bewährter Form 

gab es wieder eine gemütliche 

Weinlaube sowie eine Weißbier-

bar. Für die besonders motivier-

ten Besucher st anden  etliche 

Laufmeter Bar bereit. Natürlich 

gab  es auch wieder Bosna, 

Schnitzelsemmel und Leberkäse-

semmel damit auch alle genug 

Kraft h atte n, um  lange zu feiern.  

An beiden Veranstaltungstagen 

gab es für Vereine oder Gruppen 

die Möglichkeit, einen Tisch zu re-

servieren.  

 

 

 

 

 

 

 

Mitte August fand wieder unser 

Sommerfest statt. Bei sehr gutem 

Essen und kühlen Getränken hat-

ten wir großartige Gespräche 

und viel Spaß!  

Die nächsten Ausrückungen ste-

hen auch schon wieder vor der 

Tür. Das Theaterkegeln und die 

Jahreshauptversammlung.  

 

Liebe Grüße,  

Theaterverein Auerbach  

 

 

  

Ratschen gehen 
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